
41. Jahrgang Nr. 44 vom 31.10.2013 
 
 

 

 

Nachruf 

 

 

Am 24.10.2013 verstarb im Alter von 83 Jahren  

 

Herr 
 

Oberbrandmeister 

 

Paul Griesenbrock  

 

Löschgruppe Arloff - Kirspenich 

 
Herr Griesenbrock trat der Freiwilligen Feuerwehr am 01.01.1953 bei. 

 

Vom 01.01.1968 bis zum 13.11.1982 leitete er  

die Löschgruppe Arloff - Kirspenich. 

 

Seit dem 27.03.1990 war er Mitglied der Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Münstereifel. 

 

 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

 

Bad Münstereifel, den 29.10.2013 

 

 
Alexander Büttner                                                                                Karl Brühl 

   Bürgermeister                                                                            Leiter der Feuerwehr 

           

 

 



Öffentliche Bekannt-
machungen 
 

4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 37 
„Kirspenich-Flettenberg“ 
im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 BauGB  
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 15.10.2013 die 4. ver-
einfachte Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 37 „Kirspenich-Flettenberg“ gemäß § 
10 BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich ist aus der auf Seite 
3 veröffentlichten Übersichtskarte ersicht-
lich. 
Die 4. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 37 „Kirspenich-Fletten-
berg“ nebst Textteil und Begründung wird 
im Rathaus, Marktstraße 11, Bauamt, 
Zimmer 27 montags - freitags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich 
donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt Auskunft 
gegeben. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Der Satzungsbeschluss des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel zur 4. verein-
fachten Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 37 „Kirspenich-Flettenberg“ wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt die 4. 
vereinfachte Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 37 „Kirspenich-Flettenberg“ 
gemäß § 10 Baugesetzbuch i.V. mit § 7 
Abs. 4 Gemeindeordnung NW in Kraft. 
 
Hinweise auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetz-
buches über die Entschädigung von durch 
den Bebauungsplan eintretenden Ver-
mögensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüchen bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung wird hinge-
wiesen. 

Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängel der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3, 
Abs. 2 und 3 des Baugesetzbuches be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung dann 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht inner-
halb von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt 
Bad Münstereifel geltend gemacht worden 
sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften oder 
den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der 
Gemeindeordnung NW 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung kann 
eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieses Bebauungs-
planes nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt; 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden; 

c) der Bürgermeister hat den Satzungs-
beschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
vorher gerügt, dabei die verletzende 
Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel er-
gibt. 

 
Bad Münstereifel, den 25.10.2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Bebauungsplanes Nr. 82 
Teilbereich 1 „Ebenerdige 
Stellplätze Große Bleiche“  
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 15.10.2013 den 
Bebauungsplan Nr. 82 Teilbereich 1 
„Ebenerdige Stellplätze Große Bleiche“ 
gemäß § 10 BauGB als Satzung 
beschlossen. 
Der Geltungsbereich ist aus der auf Seite 
4 veröffentlichten Übersichtskarte ersicht-
lich. 
Der Bebauungsplan Nr. 82 Teilbereich 1 
„Ebenerdige Stellplätze Große Bleiche“ 
nebst Textteil und Begründung wird im 
Rathaus, Marktstraße 11, Bauamt, Zimmer 
27 
montags – freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und zusätzlich donnerstags von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr 
gemäss § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten. Auf 

Verlangen wird über den Inhalt Auskunft 
gegeben. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Der Satzungsbeschluss des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel zum Bebau-
ungsplan Nr. 82 Teilbereich 1 „Ebenerdige 
Stellplätze Große Bleiche“, wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Be-
bauungsplan Nr. 82 Teilbereich 1 „Eben-
erdige Stellplätze Große Bleiche“, gemäß 
§ 10 Baugesetzbuch i.V. mit § 7 Abs. 4 
Gemeindeordnung NW in Kraft. 
 
Hinweise auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetz-
buches über die Entschädigung von durch 
den Bebauungsplan eintretenden Ver-
mögensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüchen bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung wird hinge-
wiesen. 
Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängel der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3, 
Abs. 2 und 3 des Baugesetzbuches 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung dann 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht inner-
halb von einem Jahr seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Bad Münstereifel geltend gemacht 
worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften oder 
den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der 
Gemeindeordnung NW 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung kann 
eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieses Bebauungsplan-
es nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
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Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt; 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden; 

c) der Bürgermeister hat den Satzungs-
beschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
vorher gerügt, dabei die verletzende 
Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Bad Münstereifel, den 29.10.2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
 
 

 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
 
 

Betriebsausschuss 
"Stadtwerke" 
 
22. Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 
Mittwoch, den 06.11.2013, 18:00 Uhr, 
im Historischen Ratssaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 11, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Betriebsausschus-
ses "Stadtwerke" Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke" vom 09.10.2013 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 
7 und 8 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

3. Wassergebühren 2014; 
hier: 20. Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur
Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Bad Münstereifel vom 28.01.1982 

 
 

4. Abwassergebühren 2014 
 
 

5. Gebühren zur Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen 2014
hier: 8. Satzungsänderung der Satzung 
über die Entsorgung von Grundstücks-
entwässerungsanlagen (Kleinkläranla-
gen, abflusslose Gruben) 

 
 

6. Erlass der Wirtschaftspläne 2014 des 
Eigenbetriebes Stadtwerke Bad 
Münstereifel mit den Betriebszweigen 
Abwasser und Wasser 
hier: Feststellung 

 
 

7. Abwasserbeseitigungskonzept 2014 -
2019 
hier: Fortschreibung 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

8.1 Niederschlagswasserbeseitigung; 
hier: Überlassungspflicht und Gebühren 
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II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Rita I. Zimmermann 
(Vorsitzende) 
 
 

Haupt- und Finanz-
ausschuss 
 
23. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
Donnerstag, den 07.11.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt- und 
Finanzausschusses Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 
08.10.2013 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. 16. Satzung zur Änderung der 
Gebührensatzung vom 18.07.1995 
zur Satzung über die Abfallent-
sorgung in der Stadt Bad Münstereifel 

 
 

4. Stellenplan für das Haushaltsjahr 
2014/2015 

 
 

5. Erlass der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2014/2015 mit den 
gesetzlichen Anlagen und Haushalts-
sicherungskonzept der Haushalts-
jahre 2016 - 2025 
hier:  1. Veränderungsliste 

 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

6.1 Wirtschaftliche Situation des Gebühren-
haushaltes "Friedhöfe allgemein" ins-
besondere vor dem Hintergrund der 
aktuellen Kostenentwicklung 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

2. 16. Satzung zur Änderung der 
Gebührensatzung vom 18.07.1995 zur 
Satzung über die Abfallentsorgung in 
der Stadt Bad Münstereifel 

 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 

Martinszug und Mar-
tinsfeier in der Kern-
stadt Bad Münstereifel 
 
Der Martinszug und die Martinsfeier in der 
Kernstadt Bad Münstereifel finden 
 
am Dienstag, dem 12. November 2013 

 
statt. Die TeilnehmerInnen stellen sich um 
17.45 Uhr auf dem Klosterplatz auf. Die 
Reihenfolge wird wie in den Vorjahren 
sein: 
Grundschule Bad Münstereifel (Kl. 1 u. 2) 
1. Musikkapelle  
Grundschule Bad Münstereifel (Kl 3 u. 4) 
St. Martin 
Kleinkinder/Kindergarten mit Eltern 
2. Musikgruppe (Stadtmusikanten Bad 
Münstereifel)  
übrige Schulen: Hauptschule, Realschule, 
St.-Angela-Gymnasium mit Schulband; 
St.-Michael-Gymnasium. 
 
Der Martinszug beginnt um 18.00 Uhr. 
Nach dem Martinszug wird auf dem 
Klosterplatz das Martinsfeuer abgebrannt. 
St. Martin wird mit dem Bettler seinen 
Mantel teilen, anschließend werden die 
Martinswecken an die Kinder ausgegeben. 
Gutscheine für Martinswecken erhalten 
alle Kinder bis einschließlich 12 Jahre, 
soweit sie in der Kernstadt wohnen. 
Kindergartenkinder und Schüler aus der 
Kernstadt erhalten die Weckgutscheine im 
Kindergarten bzw. in der Schule. 
Für Kleinkinder, die in der Kernstadt 
wohnen und nicht die Kindergärten in der 
Kernstadt besuchen, erhalten die Eltern ab 
dem 5. November einen Weckgutschein in 
der Stadtbücherei Bad Münstereifel, 
Kölner Straße 4. 
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Öffnungszeiten der Stadtbücherei: 
Dienstags  10:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstags  12.00 – 18:00 Uhr 
Freitags  10.00 – 13:00 Uhr 
Samstags  10.00 – 13.00 Uhr. 
 
Wer zu diesen Öffnungszeiten keinen 
Gutschein abholen kann, hat hierzu noch 
die Gelegenheit, am Montag in der Städt. 
Kurverwaltung in der Kölner Straße. 
 
 

Herzlichen 
Glückwunsch 
 
Am 3. November 2013 vollendet Frau 
Erna Geldner wohnhaft in Bad 
Münstereifel-Kalkar, Auf dem Sand 15, 
ihren 90. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass überbringt  der 
stellvertretende  Bürgermeister Heinz 
Kremer die Glückwünsche von Rat und 
Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 

Martinszüge 2013 im 
Bad Münstereifeler 
Stadtgebiet 
 
In diesem Jahr finden im Stadtgebiet 
folgende Martinsumzüge statt: 
 
Kernstadt am Dienstag, dem 12.11., 
18.00 Uhr; 
Arloff am Freitag, dem 08.11., 18.00 Uhr; 
Effelsberg am Samstag, dem 09.11., 
18.00 Uhr; 
Eicherscheid am Sonntag, dem 10.11., 
18.00 Uhr; 
Eschweiler am Samstag, dem 09.11., 
18.00 Uhr; 
Hohn am Donnerstag, dem 14.11., 17.30 
Uhr; 
Houverath am Freitag, dem 08.11., 17.30 
Uhr Andacht in der Pfarrkirche, 18.00 Uhr 
Martinszug; 
Iversheim am Sonntag, dem 10.11., 18.00 
Uhr; 
Kalkar am Freitag, dem 15.11., 18.00 Uhr; 
Mahlberg am Samstag, dem 09.11., 18.00 
Uhr; 
Mutscheid am Freitag, dem 08.11., 18.00 
Uhr; 

Nöthen am Mittwoch, dem 13.11., 17.30 
Uhr; 
Rodert am Freitag, dem 08.11., 17.15 
Uhr; 
Rupperath am Samstag, dem 09.11., 
17.00 Uhr; 
Schönau am Samstag, dem 16.11., 18.00 
Uhr. 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 07. November 2013 wird 
Josef Gilgenbach 80 Jahre 
Röddergasse 4, Kolvenbach 
 
Am 08. November 2013 wird 
Albert Walter Schenkelberger 93 Jahre 
Seniorenzentrum 11, Bad Münstereifel 
 
 

Benutzung der Altglas-
container 
 
Die im Stadtgebiet vorhandenen Standorte 
der Altglascontainer werden überwiegend 
von den Ortsvereinen (z. B. Feuerwehr, 
Dorfverschönerungsverein, Sportverein) 
kontrolliert und im Bedarfsfall gereinigt. 
Häufig wird von den Vereinen beklagt, 
dass die Nutzer der Altglascontainer große 
Glasteile, die nicht durch die 
Einwurföffnungen der Container passen, z. 
B. Glasscheiben, Lampenschirme aus 
Glas, große Glasbehälter, oder die 
mitgebrachten Transportkisten und 
Taschen an den Standorten abstellen. 
Dieses Verhalten erschwert den 
Vereinsmitarbeiter die Reinigungstätigkeit 
erheblich und stellt zudem eine 
Ordnungswidrigkeit dar, da es sich bei den 
zurückgelassenen Gegenständen 
letztendlich um unerlaubte Abfallablage-
rungen handelt. 
Die Verwaltung bittet daher alle Nutzer der 
Altglascontainer auch im Interesse der 
ehrenamtlich tätigen Vereinsmitarbeiter, 
darauf zu achten, dass in die 
Altglascontainer nur die hierfür 
bestimmten Glasbehälter eingefüllt und 
keine Gegenstände an den Standorten 
zurückgelassen werden. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Montag, 04.11.2013 von 15.00 – 16.15 Uhr 
„Baby – Aktiv“ 
Einzelveranstaltung für Eltern mit Babys 
zwischen 2 und 4 Monaten 
Unter fachlicher Anleitung erhalten Sie 
Anregungen für die alltägliche 
entwicklungsfördernde Beschäftigung mit 
Ihrem Säugling in den Bereichen 
Wahrnehmung, Bewegung und 
Kommunikation. 
Bitte Krabbeldecke mitbringen! 
Leitung: Renate Kremer 
               Kinderphysiotherapeutin 
Kosten: 5,00 € 
 
 
Dienstag, 12.11.2013 von 8.30 – 10.00 Uhr 
Familienberatung 
Frau Annette Bey – Diplomsozialarbeiterin – 
bietet in regelmäßigen Abständen Beratungs-
gespräche für Familien, Eltern, Großeltern 
usw. an, die in unserem Sozialraum leben. 
Gesprächsinhalte sind rechtliche Fragen rund 
um Scheidung und Familie. 
 
Mittwoch, 20.11.2013 um 15.00 Uhr 
Informationsveranstaltung zum Thema: 
Schuleingangsuntersuchung 
Referentin: Fr. Dr. Kerstin Paul, Ärztin im 
Kinder- und Jugendgesundheitsamt 
 
 
Freitag, 28.11.2013, 10.00 – 16.00 Uhr 
Tag der „offenen Adventskranztür“ 
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, 
unsere Einrichtung kennen zu lernen und auch 
Ihren vorbestellten Adventskranz abzuholen, 
den die Eltern und Mitglieder des 
Fördervereins gerne für Sie basteln! 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6522 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir, 
Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

             
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
„Nähtreff“ für Mütter 
Mit professioneller Anleitung soll ab Dezember 
ein „Nähtreff“ von Müttern stattfinden. 
Die Treffen werden am Nachmittag sein und 
die Kinder können in der KiTa betreut werden. 
Bei Interesse bitte melden unter 02253/8580 
oder per Mail  
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 

Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch bei 
Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer auch 
Eltern, Väter oder Mütter eingeladen sind, 
deren Kinder (noch) keinen Kindergarten 
besuchen. 
Montag, 4. Nov. 2013, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
„Nähtreff“ für Mütter 
Mit professioneller Anleitung soll ab Dezember 
ein „Nähtreff“ von Müttern stattfinden. 
Die Treffen werden am Nachmittag sein und 
die Kinder können in der KiTa betreut werden. 
Bei Interesse bitte melden unter 02253/8580 
oder per Mail  
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 
In Zusammenarbeit mit der Abt. Gesundheit 
Kinder und Jugendgesundheitsdienst des 
Kreises Euskirchen: 
Einschulungsuntersuchung 
Ein Informationsnachmittag für Eltern und 
Erzieherinnen 
Warum wird bei jedem Kind vor dem 
Beginn der Schulzeit eine ärztliche 
Untersuchung durchgeführt? Wie läuft 
diese Untersuchung ab? Welche Bereiche 
werden untersucht? Wie kann ich mein 
Kind vorbereiten? 

Antworten auf diese und weitere Fragen durch 
die Referentin des Nachmittags: Kerstin Paul, 
Ärztin im Kinder- und 
Jugendgesundheitsdienst des Kreises 
Euskirchen 
Mittwoch, 20. Nov.2013, 15.00 Uhr 
DRK Kindergarten Schönau 

Wiesentalstraße 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 

Jutta Rodrigues Motta, Tel. 0170 7780115 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor 
der Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für 
Menschen mit Behinderung, davon bedrohte 
und deren Angehörige an. Die Beratung 
umfasst alle Problemfelder, die Menschen mit 
Behinderung betreffen bzw. vermittelt pro-
fessionelle Hilfe. Durchgeführt wird die 
Beratung von dem Vorsitzenden des Beirats, 
Herrn Helge Pellmann.  

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


